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Du Licht vom Lichte, Du zeigst uns das Antlitz des Vaters, 
In Liebe leuchtest du : Jesu Christ! 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

am 2. Februar, dem Fest der Darstellung des Herrn, singen wir, in 
Erinnerung an das Geschehen im Tempel von Jerusalem, diese 
programmatischen Verse. Der greise Simeon erkennt im kleinen 
Jesusknaben, der von seinen Eltern hereingetragen wird, das Licht, das 
die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit ist, für sein Volk Israel. In 
diesem Wissen, um das Kommen des Messias, kann er getrost seinen 
Weg gehen und sein Leben in die Hände seines Schöpfers zurücklegen, 
denn Gottes Heil wurde ihm zur lichten Gewissheit.   
Nach alter Tradition werden an diesem Fest, das wir auch als Maria 
Lichtmess kennen, Kerzen für die Kirche gespendet und gesegnet. Soll 
doch das göttliche Licht im Symbol der Kerze auch uns den rechten 
Weg im Glauben weisen. Wenn wir uns zur Feier der Gottesdienste in 
der Kirche versammeln, lassen wir uns durch Jesu Gegenwart stärken 
und gehen als sein Volk, von ihm gesegnet, gemeinsam durch die Zeit.  
2025 feiern wir als Kirche ein Jubiläum, das uns an ein vom göttlichen 
Licht durchdrungenes Ereignis erinnert: vor 1700 Jahren tagte das 1. 
Ökumenische Konzil in Nizäa und fasste damals das, was wir noch 
heute glauben, im Credo ins Wort. Durch die Offenbarung der Hl. 
Schrift und im geistigen Durchdringen der Theologie haben die 
Konzilsväter festgeschrieben, was unser Christlicher Glaube 
beinhaltet. Ein Glaubensbekenntnis, das übriges für allen 
Konfessionen, trotz verloren gegangener Einheit der Kirchen, 
Grundlage der Gemeinsamkeit ist. Möge dieses Jubiläum des Konzils 
von Nizäa uns motivieren, den Glauben zu vertiefen, uns wieder neu 
bewusstmachen, an Wen und Was wir glauben. Wäre das nicht ein 
guter Vorsatz für die kommende Fastenzeit? 
 
Es segne sie der dreieine Gott! 

Ihr Pfarrer P. Nikolaj OSB 

 



Personalia Mit dem 1. Februar 2025 tritt Frau Rosa Kirchbichler in den 
wohlverdienten Ruhestand, von der Hauptverpflichtung in die 
Ferienvertretung. Über viele Jahre hat sie zusammen mit Ihrem Mann 
Xaver und dann mit Ihrer Tochter Frau Bacher, mit viel Herzblut, Treue 
und Umsicht den Mesnerdienst in Antdorf versehen. Wir sind Ihr und 
Ihrer Familie zu großem Dank verpflichtet! Wir wünschen Gottes 
Segen, stabile Gesundheit und alles Gute für die kommende Zeit! In 
einer feierlichen Sonntagsmesse, am 23.2. um 10.15 Uhr, bei dem die 
Hechenrieder Buam spielen werden, wollen wir uns auch öffentlich bei 
ihr bedanken. Vergelt´s Gott vielmals! 

------------------------------------------------------------------------------------------- 
Es ist mir als Pfarrer eine Freude, Herrn Tommaso Giordanelli als 
neuen Mesner bei uns willkommen zu heißen! PN 
 
Liebe Pfarrgemeinden in Antdorf und Habach,  

ich möchte mich ihnen kurz vorstellen: Mein 
Name ist Tommaso Giordanelli. Ich freue mich, ab 
1. Februar 2025 den Dienst als Mesner an St. 
Ulrich in Habach und St. Peter und Paul in Antdorf 
zu übernehmen!  
Seit Kindesbeinen bin ich mit der Kirche vertraut 
und war in meiner Heimat in der Basilicata/Italien 
eifriger Ministrant. Im Jahr 2000 kam ich nach 
Augsburg. Ab 2013 war ich dort hauptamtlicher 

Stadtpfarrmeser von St. Maximilian. In diesem Zusammenhang habe 
ich den Kurs zum Kommunionhelfer belegt und wurde von Bischof Dr. 
Konrad Zdarsa mit diesem Dienst betraut. 2014 habe ich die 
Ausbildung an der überdiözesanen Mesnerschule in Freising 
absolviert.  Da sich mein Aufgabenbereich bezüglich Kasualien ab 2021 
auf die ganze PG St. Georg, St. Maximilian, St. Simpert erstrecke, bin 
ich mit der pfarreiübergreifenden Arbeit vertraut. Zudem bin ich seit 
2021 bei P. Nikolaj im Haushalt tätig, was ich auch künftig sein werde. 
Ich freu mich auf meine neue Aufgabe im schönen Oberbayern und ein 
gutes Miteinander.       Ihr Tommaso Giordanelli 



Herzliche Einladung 
zur Mitfeier unserer Gottesdiensten 

Sa 1. Februar 2025               Hl. Brigitta von Kildare  

Si 19.00  Vorabendmesse mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Usö 19.00  Vorabendmesse mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

Hans Führmann /Anna -JM- und Bartholomäus Kölbl 
mit  Margarethe Schulz 

 

 

So 2. Februar             4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Jer 1, 4-5.17-19 1 Kor 12, 31 - 13, 13 Lk 4, 21-30 

A 8.45  Heilige Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe, es 
singt der Coloratachor begleitet von der 
Stubenmusik 

Osö 8.45  Heilige Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Magdalena -25.JM- und Johann Graf mit 
Verwandtschaft / Alfred Huber / Josef Soyer / 

  Anna und Hans Bäuml mit Sohn Werner /  
  Felix und Brigitte Wörmann / Hans Bernhard/ 
  Maria und Josef Westenrieder /  
  Elisabeth, Anton und Barbara Nebl/  
  nach Meinung 
Ha 10.15  Heilige Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe, 

mit allen Erstkommunionkindern der PG 
Ulrich und Katharina Feigl und Angehörige 

Osö 11.45  Taufe  



Di 4. Februar           Hl. Hrabanus Maurus,  Erzbischof v. Mainz 

Osö 19.00  Abendmesse 

 

Mi 5. Februar                  Hl. Agatha, Märtyrerin 

A 16.00  Rosenkranz 
Osö 16.00  Rosenkranz 
Ha 19.00  Abendmesse mit Segnung des Agathabrotes 

 

Do 6. Februar             Hl. Paul Miki + Gef., Märtyrer v. Korea  

A 19.00  Abendmesse 

           anschl. Kirchenverwaltungssitzung 

 

Fr 7. Februar                 Herz-Jesu-Freitag 

Osö 16.00  Rosenkranz 
Si 19.00  Abendmesse 

Anni Hager -1.JM- 
Si 19.45  Pfarrgemeinderatssitzung 

 

Sa 8. Februar                Hl. Hieronymus, Kirchenlehrer  

Si 16.30  Rosenkranz 
 
 

 

 Nach altem Brauch können Sie auch heuer wieder an 
Maria Lichtmess Kerzen für unsere Kirchen stiften, 
die dann in Ihren Anliegen bei den Gottesdiensten 
brennen werden. 

 

Spenden werden im Pfarrbüro und den Sakristeien 
dankend angenommen. 
 

Vergelt´s Gott für Ihre Gabe! 
 



So 9. Februar             5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Jes 6, 1-2a.3-8 1 Kor 15, 1-11 Lk 5, 1-11 

Ha 8.45  Heilige Messe 
  Georg und Maria Sonner (Rieden)/ Ernst Wolf / 
  Martin und Martina Wolf/  
Si 8.45  Heilige Messe 

Michael Kolb -2.JM- Kreszenz und Martin Wagner/ 
  Lydia Haase / Maria Steingruber mit Verd. 
A 10.15  Vorstellung EK Heilige Messe 

Annelies und Heinz-Joachim Beuck mit Verd. / 
Alfons, Hubert u. Josef Zerluth / Johanna 
Hechenrieder 

Osö 10.15  Heilige Messe, es singt der Maranatachor 
  Heinrich Schmid -2.JM-/ Fini und Isi Blum / 

Pepps Berger mit Söhnen Klausi und Seppi / 
Norbert Wittek / Viktoria u. Sebastian Luidl/ 

  Andreas und Thekla Panholzer /  
  Kreszenzia Kennerknecht und Schwiegersöhne 

Dominikus und Eduard / Bernadette Berghofer mit 
Vater / Annemarie und Josef Guggemoos/ 

  Eltern Baumgartl mit Ernst und Hilde 
Usö 12.30  Rosenkranz 

 
 

Di 11. Februar                     

                     Gedenktag UlF von Lourdes 

Osö 19.00  Abendmesse 
Eltern Tomandl mit verst. 
Verwandtschaft /  

Bernhard Nebl, Eltern und Schwiegereltern 

 
 



Mi 12. Februar                   Hl. Benedikt von Aniane, Abt 

A 16.00  Rosenkranz 
Osö 16.00  Rosenkranz 
Ha 19.00  Abendmesse 

Leonhard, Anastasia und Christine Singer /  
  Josef und Elisabeth Kölbl mit Töchter Annelies, 

Maria, Antonie / Rosi, Hans und Marianne Priller / 
  Ulrich, Brigitte und Uli Spensberger 

 

Do 13. Februar              Donnerstag der 5. Woche im Jk 

A 19.00  Abendmesse 

 

 

Fr 14. Februar               HL. KYRILL UND METHOD, 
Apostel der Slaven, Patrone Europas 

Osö 16.00  Rosenkranz 
Si 19.00  Abendmesse 

Karolina Mair mit Angehörigen und Walter Michl 

Sa 15. Februar              Samstag der 5. Woche im Jk 

Si 16.30  Rosenkranz 
Osö 19.00  Vorabendmesse 

 
 



So 16. Februar              6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Jer 17, 5-8 1 Kor 15, 12.16-20 Lk 6, 17.20-26 

A 8.45  Heilige Messe 
Maria Panholzer / Peter Höck und Andrea /  

  Maria und Nikolaus Streicher / Zum Dank /  
  Für die armen Seelen 
Si 8.45  Heilige Messe 

Maria und Andreas Ertl 
Ha         10.15        Heilige Messe– Vorstellung Erstkommunionkinder 

Verabschiedung und Vorstellung der Kirchenver-
waltungsmitglieder 

  Ignaz Freisl –JM- 
  Parallel Kinderkirche im Pfarrhof statt. 

 

Di 18. Februar                   Dienstag der 6. Woche im Jk  

Usö 19.00  Abendmesse 
Maria und Helmut Grap/  

  Anna und Michael Bach mit Angehörigen 

 

Mi 19. Februar        Votivmesse vom hl. Josef 
Osö 16.00  Rosenkranz 
A 16.00  Rosenkranz 
Ha 19.00  Abendmesse 

 

Do 20. Februar              Donnerstag der 6. Woche im Jk 

A 19.00  Abendmesse 
Ha         19.45 Kirchenverwaltungssitzung 

 

Fr 21. Februar           Hl. Petrus Damiani, Kirchenlehrer 

Osö 16.00  Rosenkranz 
Si 19.00  Abendmesse 



Sa 22. Februar                      KATHEDRA  PETRI 

Si 16.30  Rosenkranz 
Ha 19.00  Vorabendmesse 

Peter und Karolina Schwarz / Werner Hoyer und 
Geschwister / Eltern Hoyer und Höck 

 

So 23. Februar                7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23 1 Kor 15, 45-49 Lk 6, 27-38 

Usö 8.45  Heilige Messe 
Si 10.15  Heilige Messe 
  Hans Mair und Maria Schäffler –JM- 
A 10.15  Heilige Messe mit Dank an Frau Rosa Kirchbichler 
  es spielen die "Hechrieder Buam" 

Sophie Adelwart mit Eltern Meier und Adelwart / 
Andreas Hechenrieder -5. JM- / Josef Härtle -5.JM-/ 

  Hedwig –JM- und Kilian Pfluger mit Verwandtschaft 
Ha 19.30  Oase - Abendlob, gemeinsames Singen und Beten  

 
 

Di 25. Februar                 Hl. Walburga, Äbtissin 

Osö 19.00  Abendmesse 
Johann und Anna Guggemoos 

 

Mi 26. Februar                    Hl. Dionysius, Bischof v. Augsburg 

A 16.00  Rosenkranz 
Osö 16.00  Rosenkranz 
Ha 19.00  Abendmesse 

 

Do 27. Februar                    Hl. Gregor v. Narek, Kirchenlehrer 

A 19.00  Abendmesse 

 



Fr 28. Februar            Votivmesse vom kostb. Blut Jesu Christi 

Osö 16.00  Rosenkranz 
Si 19.00  Abendmesse in St. Johannisrain 

 

Sa 1. März                   Samstag der 7. Woche im Jk 

Si 19.00  Vorabendmesse 

 

So 2. März          8. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Faschinssonntag 
Sir 27, 4-7 1 Kor 15, 54-58 Lk 6, 39-45 

Osö 8.45  Heilige Messe 
Anna u. Monika Blum / Maria u. Adalbert Schmid / 

  Christian und Leonhard Kennerknecht/ 
  Barbara, Anton und Elisabeth Nebl 
Ha 10.15  Heilige Messe besonders zum Faschingssonntag 

Herzliche Einladung an die ganze 
Pfarreiengemeinschaft, Kinder und Gruppen 
können gerne auch kostümiert mitfeiern 
 
 

Di 4. März            Hl. Kasimir, Königssohn 

Osö 19.00  Abendmesse 
 
 

 



+ + +    Beginn der Fastenzeit – Österliche Bußzeit    + + + 
 

 
 

Mi 5. März                A s c h e r m i t t w o c h 
Joel 2, 12-18 2Kor 5, 20 - 6,2 Mt 6, 1-6. 16-18 

 Gebotener Fast- und Abstinenztag 

Osö 17.00  Andacht mit Ascheauflegung, besondere Einladung 
an Erstkommunionkinder und Kinder 

Ha 17.30  Heilige Messe mit Ascheauflegung 
A 19.00  Heilige Messe mit Ascheauflegung 
Si 19.00  Heilige Messe mit Ascheauflegung 

 

Do 6. März                  Hl. Fridolin von Säckingen, Abt 

An 19.00  Abendmesse in Frauenrain 

 

Fr 7. März                 Hll. Felicitas und Perpetua, Märtyrerinnen  

Osö 16.00  Rosenkranz 
A 19.00  Weltgebetstag der Frauen in Antdorf  
  „Cookinseln - wunderbar geschaffen"  
  Anschließend herzliche Einladung zum gemütlichen 

Beisammensein. 

 

Sa 8. März              Hl. Johannes von Gott 

Si 16.30  Rosenkranz 
Dü        19.00        Vorabendmesse 
  Kreszenz Adelwart –JM- 



So 9. März           1. FASTENSONNTAG 
Dtn 26, 4-10 Röm 10, 8-13 Lk 4, 1-13 

Ha    8.45      Heilige Messe 
Si             8.45   Heilige Messe, Kaffeestopp 

Anna Leibrandt / Maria Ertl –JM- 
A           10.15      Heilige Messe 
        Johann Wagner mit Eltern und Andrea Höck 
Osö       10.15  Familiengottesdienst, Abschluss Kinderbibeltage 
  Georg und Karolina Walser/ Heribert Schretter/ 
  Familien Baumgartl und Wittek 
Usö 12.30  Rosenkranz 

 
Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 8.3. Sollten Sie Hl. Messen vom 8.3. bis 
13.4. wünschen, müssten Sie diese bis spätestens 28.2.25 in den jeweiligen 
Pfarrbüros vor Ort oder im Büro der Pfarreiengemeinschaft Habach angeben. 
 
 

 

In drei Dingen offenbart sich vor allem gottgefälliges Handeln: im 
Beten, im Fasten, im Almosengeben. Zwar ist zu deren Übung jede 

Zeit geeignet, doch muss man die mit größerem Eifer beachten, 
die, wie wir wissen, durch die Überlieferung der Apostel besonders 

dazu bestimmt ist.  
Durch das Gebet suchen wir Versöhnung mit Gott, durch das 
Fasten unterdrücken wir die Ungeordnetheit des Leibes und  

durch Almosen geben, „kaufen“ wir uns von Sünden rein. 
Durch das Gebet bleibt der Glaube unverfälscht, durch das Fasten 

das Leben makellos und durch das geben von Almosen die 
Gesinnung mildtätig. 

Am Mittwoch und Freitag wollen wir dies besonders beachten. 
  

Hl. Leo d. Gr. Papst (+461) 
 

 



Hinweise, Veranstaltungen und Neues aus der 
Pfarreiengemeinschaft 

 
In eigener Sache 

 
Taufen und Hochzeiten 
 
Wir freuen uns, mit Ihnen in unseren Kirchen die Sakramente zu feiern 
und kommen gerne ihren Wünschen entgegen, soweit das möglich ist!  
Hierzu ist eine rechtzeitige Anmeldung im Pfarrbüro hilfreich. 
 
Um die Termine in der Pfarreiengemeinschaft fortan besser 
koordinieren zu können, gelten für alle Neuanmeldungen für Taufen 
und kirchliche Trauungen bei uns folgende Uhrzeiten für die Feiern: 
 
Taufen  Samstag 14.00 Uhr 
  Sonntag 11.30 Uhr 

 

Hochzeiten Samstag 10.00, 11.30, 13.30 Uhr 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

________________________________________________________ 
 

 

Allen, die bei der Sternsingeraktion 2025  
mitgewirkt haben, sei es als Sternsinger, 
Begleitpersonen, als Betreuer, bei den 
Brotzeitstationen und all jene, welche unsere 
Kinder und Jugendliche bei sich empfangen 
haben, sei ein ganz  
herzliches vergelt´s Gott gesagt! 
 

 



 

Weltgebetstag der Frauen: 7. März 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul Antdorf - Herzliche 
Einladung 
 
Thema: 
 Cookinseln wunderbar geschaffen! 
 

 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 

Christliche Frauen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.  
 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. 
 
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und 
ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden 
ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die 
Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 

 
 



Termine, Hinweise und Neues aus der Pfarrei 
St. Peter und Paul Antdorf 

Frauenrain 
 
 

Frauenrain Hl. Messe zur Fastenzeit 
 Am 6. März feiern wir um 19.00 Uhr die hl. Messe in Frauenrain. 
 
 

Jahresrechnung Kath. Kirchenstiftung St. Peter und Paul Antdorf  
Die Jahresrechnung 2023 der kath. Kirchenstiftung  
St. Peter und Paul Antdorf liegt vom Montag, 10.2. bis Freitag, 
28.2.2025 zur Einsicht aus. Aus datenschutzrechtlichen Gründen den 
Antrag auf Einsicht bitte vorher schriftlich im Pfarrbüro im Pfarrbüro 
Habach einreichen. 
 
 

Kollektenergebnisse 
Adveniat    132,65 € 

Sternsingeraktion            4.488,51 € 
Ehe & Familie      40,50 € 
Afrika-Mission                             51,01 € 
Kinderopfer                                 45,64 € 

 
 

 



Termine, Hinweise und Neues aus der Pfarrei 
St. Ulrich Habach 

 
Dank an Frau Magdalena Bechteler 
Von Herzen danken wir Ihr für die Bereitschaft, nach dem Ausscheiden 
von Herrn Hrbatsch die Habacher Mesnervakaz in hervorragender 
Weise zu überbrücken! Stets zuverlässig hat sie sich mit großem 
Einsatz um St. Ulrich gekümmert. Wir sind froh und dankbar, sie auch 
künftig als Vertretung zu haben. Vergelt´s Gott! 
 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 16.2.2025 findet parallel zur hl. Messe (10.15 Uhr) eine 
Kinderkirche im Pfarrhof statt. Treffpunkt ist in St. Ulrich. 
 

Faschingsmesse 
Alle 5 Jahre findet in Habach der Faschingszug 
statt - 2025 ist es wieder soweit. Aus diesem 
Grunde feiern wir heuer am Faschingssonntag,  
2. März um 10.15 Uhr eine besonders gestaltete 
Messe mit Blasmusik und Garde. Alle 
Faschingsfreunde sind herzlich eingeladen, die 
Kinder auch kostümiert zu kommen! 
 

 



Spätlese 
Am Freitag, den 14.2.2025 trifft sich die Habacher „Spätlese“ 
um 14.30 Uhr im Sportheimstüberl mit Auftritt der Garde. 
 
 

Kollektenergebnisse 
Adveniat   385,00€ 
Missionswerk f. Kinder 110,00€ 
Sternsinger             3485,00€ 
Ehe u. Familie      25,00€    Afrika Mission   95,00€ 
 

Jahresrechnung Kath. Kirchenstiftung St. Ulrich 
Die Jahresrechnung 2023 der Kath. Kirchenstiftung St. Ulrich liegt vom 
Montag, 3.2. bis Freitag, 21.2.2025 im Pfarrbüro Habach zur Einsicht 
aus. Aus datenschutzrechtlichen Gründen den Antrag auf Einsicht bitte 
vorher schriftlich im Pfarrbüro einreichen. 
 

 

Ich möchte mit euch über das Credo nachdenken, über das 
feierliche Glaubensbekenntnis, das unser Leben als Gläubige 
begleitet. Das Credo beginnt mit: „Ich glaube an Gott.“ Es ist eine 
grundlegende Aussage, scheinbar einfach in ihrer Wesentlichkeit, 
die jedoch zur unendlichen Welt der Beziehung zum Herrn und zu 
seinem Geheimnis hin öffnet. An Gott glauben bedeutet Treue zu 
ihm, Annahme seines Wortes und freudigen Gehorsam gegenüber 
seiner Offenbarung, wie der Katechismus der Katholischen 
Kirche lehrt: Der Glaube ist ein persönlicher Akt: die freie Antwort 
des Menschen auf die Einladung des sich offenbarenden Gottes. 
Sagen zu können, an Gott zu glauben, ist also gleichzeitig Geschenk 
– Gott offenbart sich, kommt uns entgegen – und Aufgabe, es ist 
göttliche Gnade und menschliche Verantwortung, in einer 
Erfahrung des Dialogs mit Gott, der aus Liebe die Menschen anredet 
wie Freunde, der zu uns spricht, damit wir im Glauben und durch 
den Glauben in Gemeinschaft treten können mit ihm. 

Benedikt XVI. 

 



Termine, Hinweise und Neues aus den Pfarreien 
St. Peter und Paul, Obersöchering 
St. Margaretha, Untersöchering  

 
Lichtmess-Kaffee 
Herzliche Einladung an alle Söcheringer und Interessierte, am Montag, 
3.2.2025 um 14.00 Uhr im Söcheringer Pfarrheim. Es wird der Film von 
der Kapellenweihe in Habaching gezeigt. Der Frauenkreis freut sich auf 
zahlreiche Besucher! 
 

Kollektenergebnisse 
Adveniat:    781,69 € 

Missionswerk der Kinder:  202,99 € 
Anliegen Ehe und Familie:  102,67 € 
Afrika Mission:   228,80 € 
Sternsinger:             5.287,25 € 
 

Jahresrechnung St. Margaretha Untersöchering 
Die Jahresrechnung 2023 der Kath. Filialkirchenstiftung St. Margaretha 
liegt vom Montag, 3.2. bis Freitag, 21.2.2025 zur Einsicht aus. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen melden Sie sich bitte vorher, für eine 
Terminvereinbarung im Pfarrbüro Habach an. 
 
Jahresrückblick der Söcheringer Pfarrei im Jahr 2024 
 

Ein abwechslungsreiches Jahr mit vielen schönen kirchlichen Festen 
und Ereignissen liegt hinter uns. Im folgenden Bericht wollen wir es 
Revue passieren lassen: 
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ waren bei schönem winterlichem Wetter an Hl. Dreikönig 40 
Kinder & Jugendliche unterwegs, um ihre Segenssprüche für die 
Söcheringer aufzusagen und den Segen für 2024 an den Türstock zu 
schreiben.  Nach der hl. Messe verteilte der Pfarrgemeinderat gegen 



Spende die Dreikönigsgaben. Der Erlös wurde den Sternsingern 
übergeben 4.800,00 €!  
Beim großen, sehr gut besuchten Secondhand-Faschingsmarkt von 
„Aktion Hoffnung“ am 12. Januar im Haus des Gastes in Spatzenhausen 
konnte man sich für den anstehenden Fasching mit gebrauchten 
Kostümen eindecken. Dies wurde, wie jedes Jahr zusammen mit der 
Pfarrei St. Afra Spatzenhausen organisiert und durchgeführt.  
4 neue Ministranten begrüßten wir im Sonntagsgottesdienst am 
Sonntag, den 14. Januar. Bei dieser Gelegenheit durften wir auch 16 
ausscheidende Ministranten verabschieden. Pfarrer P. Nikolaj dankte 
ihnen sehr für ihre treuen Dienste und lud sie herzlich ein, auch 
weiterhin die Gottesdienste zu besuchen und mitzuwirken.  
Am Sonntag, 28. Januar haben sich 13 Erstkommunionkinder der 
Pfarrei vorstellen. Die Erstkommunion fand bei schönem Wetter am 
28. April unter dem biblischen Leitwort „Der Herr ist mein Hirte“ statt. 
Da einige Kinder aus Untersöchering stammen, feierten wir dort in St. 
Margaretha die Dankandacht.  
Unsere 6 Firmlinge stellten sich am Sonntag, 18. Februar beim 
Familiengottesdienst vor. Ihr großer Tag war am 5. Juli in Antdorf mit 
Generalvikar Dr. Wolfgang Hacker als Firmspender.  
Beim Weltgebetstag der Frauen am 1. März in Obersöchering wurde 
das Land „Palästina“ vorgestellt. Nach der Wortgottesfeier, die vom 
Colorata-Chor musikalisch gestaltet wurde, gab es im Pfarrheim ein 
paar landestypische Leckereien. Der Söcheringer Frauenkreis 
übernahm die Bewirtung.  
An den Kar- und Ostertagen, Palmsonntag bis Ostermontag, durften 
wir sehr schöne, musikalisch umrahmte und gut besuchte Gottes-
dienste mit P. Sturm feiern. Auch die Gottesdienste zu Pfingsten 
wurden feierlich gestaltet und waren ebenfalls gut besucht.  
Eine ganz große Ehre war der Besuch von Bischof Bertram Meier 
anlässlich des Ulrichs-Jubiläums in unserer Pfarreiengemeinschaft am 
14. April in Habach. Nach einem festlichen Kirchenzug und feierlichen 
Pontifikalamt fand ein Sektempfang im Habacher Sportheim statt. Die 



Pfarreiengemeinschaft hat sich sehr gut präsentiert und beim Bischof 
bestimmt einen bleibend guten Eindruck hinterlassen.  
Mit einer Orchestermesse in Habach am 6. Juli wurde das Ulrichs-
Jubiläum festlich abgeschlossen. In seiner Predigt zählte unser Pfarrer 
einige Highlights des Jubiläums in der PG auf, seit seinem Beginn am 
2. Juli 2023 bis zu diesem Tag: die Dekanats-Wallfahrt zum hl. Ulrich in 
Habach am 3. Oktober, unsere Wallfahrt nach Augsburg am 21. 
Oktober, sowie der Bischofsbesuch am 14. April 2024.  
Im Mai luden wir alle zu den Maiandachten ein, die von 
unterschiedlichen Personen und Gruppen gestaltet wurden. Sehr gut 
besucht war jene am 1. Mai, die vom Männergesangverein musikalisch 
gestaltet wurde. Im Anschluss gab es zur Überraschung aller eine sehr 
leckere Maibowle. Auch die Maiandacht der Kinder und Jugendlichen 
in Untersöchering wurde schön gestaltet und war auch gut besucht. 
Die Muttertags-Maiandacht übernahm der Söcheringer Frauenkreis 
und zum Abschluss wurde am 28. Mai noch eine feierliche Maiandacht 
mit P. Nikolaj gefeiert.  
Wegen unbeständiger Witterung gab es an Christi Himmelfahrt nur 
einen Bittgang in kleiner Runde mit anschließender Messe in der 
Peterskirche und nicht wie geplant an der Marienkapelle.  
Auch die Prozessionen an Fronleichnam und zum Bruderschaftsfest 
konnten witterungsbedingt nicht durchgeführt werden. Mit Pfarrer P. 
Nikolaj und Abt Markus feierten wir trotzdem zwei schöne 
Gottesdienste in der Peterskirche.  
Hoffentlich haben wir im Neuen Jahr mehr Glück mit dem Wetter, da 
unsere Prozessionen an Fronleichnam und zum Bruderschaftsfest 
immer besondere Höhepunkte des Kirchenjahrs in Söchering sind.  
Der Bittgang in Egenried wurde am Dreifaltigkeitssonntag mit 
anschließender Andacht in der Kapelle gehalten.  
Unsere Patrozinien haben wir in feierlicher Weise begangen: am 23. 
Juni zu St. Peter & Paul in Obersöchering und am 20. Juli zu St. 
Margaretha in Untersöchering. Die Egenrieder begingen das 
Patrozinium ihrer St. Anna Kapelle am 26. Juli. Im Anschluss des gut 



besuchten Festgottesdienstes gab es Würstl und Brezen bei Familie 
Weber im deren Garten.  
Im Monat August begrüßten wir wieder Pfarrer Suvarna Raju Golla bei 
uns in der PG als Urlaubsvertretung für P. Nikolaj, sowie in der PG 
Uffing für Pfr. Renftle. Auch Abt Markus, der jedes Jahr seinen Urlaub 
in der Heimatgemeinde macht, feierte einige hl. Messen mit uns.  
Ein gut gefüllter Anhänger mit Kleiderspenden, die tags zuvor am 
Pfarrhof gesammelt wurden, konnte am 21. September nach 
Weilheim gebracht werden, wo ein LKW der „Aktion Hoffnung“ diese 
entgegennahm.  
Auch können wir dankbar auf unsere Bergmesse zurückblicken, die wir 
mit unserem Pfarrer und der Musikkapelle bei schönstem Wetter und 
bester Aussicht am 22. September feierten. (vgl. Bericht 
Weihnachtspfarrbrief).  
Die Gottesdienste zu Erntedank am 5. Oktober in Untersöchering und 
am 6. Oktober in Obersöchering waren wieder sehr gut besucht. Wie 
alle Jahre wurden Minibrote verkauft und zusammen mit dem Erlös 
des Verkaufs von Leberkässemmeln bei der Bergmesse konnten wir 
703,00 € an die Katholische Landvolkbewegung überweisen.  
Bei der ewigen Anbetung am 8. Oktober wurde jeweils eine 
Anbetungsstunde für Kinder und eine Erwachsene angeboten. Wir 
waren mit der Besucherzahl zufrieden. Der sakramentale Segen wurde 
von P. Nikolaj am Ende der anschließenden Abendmesse gespendet.  
Im Hochamt zu Kirchweih am 20. Oktober wurden 2 neue Ministranten 
aufgenommen. Ebenso wurde dieser Anlass genutzt, um 2 langjährige 
Ministranten zu verabschieden.  
Unsere Aktion „Zusammenkommen im Advent“ wurde sehr gut 
angenommen und versetzte uns in eine schöne, adventliche 
Stimmung. An jedem Adventssonntag nahmen zahlreiche Besucher bei 
der Öffnung unserer Adventsfenster teil, die von unterschiedlichen 
Gruppen und Personen gestaltet wurden. Es war überwältigend, wie 
viel Kreativität und Engagement jeder in sein Projekt gesteckt hat. 
Schöne Texten und passende musikalischen Umrahmung begleiteten 
die Abende.  



Das Adventssingen war ein voller Erfolg und wir Söcheringer können 
stolz auf unsere begabten Musiker und Sänger sein. Ein herzliches 
Dankeschön nochmals an Rudi Ottl, der uns so wunderbar durch das 
Programm geführt hat. Wir freuten uns sehr über die Spenden-
bereitschaft aller Besucher und konnten insgesamt 800,00 € an zwei 
verschiedene Institutionen übergeben.  
Die Sonntags-Gottesdienste und die Roratemessen im Advent, sowie 
die Gottesdienste in der Weihnachtszeit waren alle sehr gut besucht 
und besonders freuten wir uns, dass so viele junge Familien mit ihren 
Kindern mitfeierten.  
Im vergangenen Jahr konnten wir wieder einmal feststellen, wie schön 
das Kirchenjahr bei uns in Söchering ist. Unser herzliches Dankschön 
gilt allen Engagierten, Vereinen und auch Musikgruppen, die sich das 
ganze Jahr über für unsere Pfarrei einsetzen und uns unterstützen. So 
werden alle kirchlichen Feste immer feierlich gestaltet. Ein besonderer 
Dank gilt vor allem den treuen Gottesdienstbesuchern & 
Rosenkranzbetern.                            Der Söcheringer Pfarrgemeinderat 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Kinderbibeltag 
Am 6. und 7. März wird ein 
Kinderbibeltag im Söcheringer 
Pfarrheim angeboten.  
Alle Grundschulkinder sind herzlich 
dazu eingeladen! 
Den Abschlussgottesdienst feiern wir 
am Sonntag, 9. März um  10.15 Uhr 
in der Peterskirche.  
Weitere Informationen entnehmen sie 
bitte den bald folgenden Aushängen.  

 
 



Termine, Hinweise und Neues aus den Pfarreien 
St. Georg, Sindelsdorf 

St. Martin, Dürnhausen 
St. Johannisrain 

 

Messintentionen 
Zur Entgegennahme ihrer Intentionen ist das Pfarrbüro (Jugendraum) 
am Freitag, 21. Februar von 16 bis 17 Uhr geöffnet.  
 

Jahresrechnung Kath. Kirchenstiftung St. Georg Sindelsdorf 
Die Jahresrechnung 2023 kann in der Zeit vom 3.2. bis 21.02. 
eingesehen werden. Aus Datenschutzgründen hierfür bitte einen 
Termin mit Kirchenpfleger Werner Leibrandt Tel 08856/5677 
vereinbaren.  
 

Jahresrechnung Kath. Filialkirchenstiftung St. Martin Dürnhausen 
Die Jahresrechnung 2023 der kath. Filialkirchenstiftung St. Martin 
Dürnhausen liegt vom Montag, 3.2. bis Freitag, 21.2.2025 zur Einsicht 
aus. Aus datenschutzrechtlichen Gründen melden Sie sich bitte, zur 
Terminvereinbarung im Pfarrbüro Habach an. 
 

 

Der christliche Glaube, sagt uns Papst Benedikt immer wieder, ist 
nicht zuerst eine Theorie. Er ist eine Lehre - ja, wir bekennen sie im 
Glaubensbekenntnis, im Credo; das sind auch Sätze, das sind 
Inhalte, das ist ein ganz konsistenter, auch denkerisch konsistenter 
Glaube. Aber zuerst ist er eine Begegnung, eine Freundschaft. "Frau 
warum weinst Du?" Und die Begegnung, die den Glauben, unseren 
Glauben, trägt, ist die, in der Jesus mich bei meinem Namen 
anspricht. "Maria!" - Da erkennt sie ihn, da weiß sie, dass sie erkannt 
ist, dass er sie kennt, wie keiner sie kennt. Das ist der Moment, wo 
der Glaube von der Theorie zum Leben wird. Wo er mein Glaube 
wird, meine Erfahrung, mein Leben. 

Christoph Kard. Schönborn OP 

 



Hl. Messe in St. Johannisrain 

Am Freitag, 28. Februar feiern wir dort um 19.00 Uhr die hl. Messe.  

Herzliche Einladung! 

 

Kollektenergebnisse  

 

Caritas-Kollekte                                             30€ 

Caritas-Sammlung                                        510 € (161€ verbleiben uns) 

Adveniat                                                        185€ 

Missionswerk der Kinder                              45€ 

Anliegen von Ehe und Familie                      30€ 

Afrika Mission                                                 75€ 

Spende Bethlehem-Licht                            375€  

 

Sternsingeraktion                                     4.565€  

Sternsinger Dürnhausen                             715€ 
 

 

Die Ministranten von St. Georg bedanken sich herzlich für 120 € welche 

bei der Sonderkollekte am 26.12.2024 erbracht hat. 

 

 

Kirchenverwaltung Sindelsdorf konnte folgende Einnahmen 

verbuchen: 

Kirchgeld                                                  351,50€  

Spende Heizung                                 2.607,50€ 

 

 

Vergelt´s Gott für Ihren Spenden!  

 



ir glauben an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
der alles geschaffen hat, Himmel und Erde, 
die sichtbare und die unsichtbare Welt. 

 

Und an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, 
aus dem Vater geboren vor aller Zeit:  
Gott von Gott, Licht vom Licht, 
wahrer Gott vom wahren Gott,  
gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem Vater;  
durch ihn ist alles geschaffen. 
Für uns Menschen und zu unserem Heil 
ist er vom Himmel gekommen,  
hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist 
von der Jungfrau Maria und ist Mensch geworden.  
Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, 
hat gelitten und ist begraben worden, 
ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift 
und aufgefahren in den Himmel.  
Er sitzt zur Rechten des Vaters 
und wird wiederkommen in Herrlichkeit, 
zu richten die Lebenden und die Toten; 
seiner Herrschaft wird kein Ende sein.  
 
Wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist und lebendig macht,  
der aus dem Vater (und dem Sohn) hervorgeht, 
der mit dem Vater und dem Sohn 
angebetet und verherrlicht wird, 
der gesprochen hat durch die Propheten, 
 

und die eine, heilige, katholische 
und apostolische Kirche. 
Wir bekennen die eine Taufe 
zur Vergebung der Sünden. 
Wir erwarten die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden Welt. 
Amen. 
 
Nizäno-konstanipolitanisches Glaubensbekenntnis 

W 


